


Die Schweizer Stiftung firmm®  (foundati-
on for information and research on marine 
mammals) setzt sich seit 1998 in Tarifa 
(Südspanien) für den Schutz von Walen 
und Delfinen ein. Forschung und Sensibi-
lisierung bilden die Schwerpunkte ihrer Ar-
beit. Hier in der nur 14 km breiten Straße 
von Gibraltar, zwischen Europa und Afrika, 
treffen Atlantik und Mittelmeer aufeinander. 
Starke Meeresströmungen erzeugen einen 
Nahrungsreichtum, der ganzjährig zahl-
reiche Delfine und Wale anzieht.

In der Auffangstation verarztet das Fach-
team gestrandete oder verletzte Tiere, 
pflegt sie und führt sie wieder ins Meer zu-
rück.

Kurse, Workshops und Praktika gehören 
zum breiten Angebot wie die täglichen 
Whale Watching Fahrten zu den freile-
benden Walen und Delfinen in der Straße 
von Gibraltar. Auf den Fahrten sammeln 
Biologen wertvolle Daten und unterstützen 
damit die Forschung von firmm®  España 
in Tarifa.

Wohnanlage, Restaurant und Tauchba-
sis runden das einmalige Ausflugs- und 
Ferienangebot ab. Eine unberührte Welt 
über und unter Wasser erwartet Sie!

Das Hafengebäude vereint ein Marine 
Center und eine Forschungsplattform 
unter einem Dach. Multivisionsshows und 
Ausstellungen bringen Touristen, Schülern 
und Studenten den Lebensraum Meer nä-
her. In den wissenschaftlichen Räumen 
und Labors arbeiten Veterinäre und Biolo-
gen an dessen weiteren Erforschung. 

Im Hafen, Kanal und Pool gewöhnen sich die Delfine wieder ans Meerwasser 
und den grossen Bewegungsraum. Besucher können die verspielten Tiere 
von Passerellen aus oder im Unterwasserobservatorium auch unter Wasser 
hautnah beobachten. Erfolgreich eingewöhnte Delfine können später in eine 
grosse Bucht übersiedeln, wo eine Erweiterung der Anlage geplant ist.

Hafeneinfahrt mit Kanal und Rescue Center

Zur Stiftung firmm® Zum Rescue Center

Zu den Aktivitäten

Zum Marine Center
Zum Delfin Areal

Unweit von Tanger entfernt hat firmm® von der marok-
kanischen Regierung eine Bucht mit Hafen gepach-
tet. Ziel ist, Delfine aus Gefangenschaft aufzunehmen 
und sie unter professioneller Betreuung wieder an ih-
ren natürlichen Lebensraum zu gewöhnen. 

Besucher sind herzlich willkommen. Es wird jedoch 
weder Delfin-Shows noch -Therapien geben, da sie 
dem Grundsatz der Freiwilligkeit widersprechen.

Zum Projekt

Hotelanlage mit Marine Center und Hafeneinfahrt. Fotomontage: Christoph Frömming


